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ff H• TI OT 7 7 f 5 7 55 — 
Sonntag, den 2. Juli 1848, predigen in nachbenannten Kirchen: 2 
St, Marien. um 7 uhr Herr Diac. Müller. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial-Rathy 


5777 Trmr 77 


Königl. . 
St. Johann. Vormittag Hert Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Disc. Hepner. (Sonnabend, den 1. Juli, Mittags 123 Uhr, Beichte.) 
a Donnerſtag, den 6. Juli, Wochenpredigt, Herr Diac. Hepner. Anfang 9 Uhr. 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhe. M 
tags Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaafe. Mittwoch, 


r. 
St. Nicolai. Am Kirchweih⸗Feſte Vormittag Herr i Anfang 
10 uhr Nachmittag Herr Vic. von Styp⸗Rekowskl. * Br 
5 5 Geiſt. Vormittag Herr Pred⸗A.⸗Candidat v. Duisburg. Anfang 11½ Up. 
St. Eliſabeth. Herr 3 ⸗A.⸗Cand. Milde. Anfang 9 Uhr. . 
St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Communion. 
Sonnabend 2 Uhr Nachmittag Votbereitung. ent. 3 
Carmeliter. Am Frohnleichnamsfeſte Vormittag Herr Vic. Krolikowski. Polniſch. = 
3 Nac de Herr Pfarrer Michalski. Deutſch. Anfang 31 Uhr. 
St. Brigitta. Erſte heil. Communion der Kinder Predigt Herr Vic. Ratkowski. 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. 1 5 Uhr. Nachmitt. Hert 
Prep. Dr. Scheffler. Sonnabend, den 1. Juli, Mittags 124 Uhr, Beichte. 
Mittwoch, d. 5. Juli, Wochenpredigt Herr Pred. Dr. Schefflet. Auf; 0 8 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 77 
St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Müller von St. Marien. 
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Po Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pred.- 
Amts⸗C N Sonnabend, den 1. Juli, Nachmitt. 3 Uhr, Beichte. 
Dienſtag, 
Herrn Conſ.⸗R. und Superint. Dr. Bresler. 
St. Vartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Er Fromm. Beichte 8:7 Uhr u. Sonnabend um 1 Uhr. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang e9 Uhr. Die Beichte 
halb 9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. in 


** immelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 
9 Uhr. Beichte 83 Uhr. Mittwoch, den 5. Juli, Morgens 8 Uhr, Kin: 
derlehre. Derſelbe. a ent 
che zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
e zu St. Albrecht. Vormittag Hert Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
il. Geiſtkirche. Vormittag 83 Uhr, Einſegnung der Confirmanden durch Herrn 
Pred von Balitzki. chers des heil. Abendmahls. Text: Epheſ. 4, 
34 12— 16. Thema: Ueber die geiſtige Verbindung der Gemeinde mit 
* den Eingeſegneten. Heute Sonnabend, Nachmittag 2 Uhr, Vorbereitung. 
Evangeeluth. Kirche, Hintergaſſe No. 120. Sonntag, den 2. Juli, Vorm. 9 und 
f Nachm. 23 Uhr, Predigt von Herrn Paſtor Dr Kniewel. Montag, den 3. 
8 Jaul, Abends 7 Uhr, Miſſionsſtunde; Dounerſtag, den 6., Bibelerklärung u. 
Freitag, den 7. Juli, Abends 7 Uhr, Andachtsſtunde von Demſelben. 
* 8 Angemeldete Fremden Mer 


Angekommen den 29. und 30. Juni 1848. g Auer 
„Herr Kaufmann Grapp aus Berlin, Herr Gutsbeſitzer von Parpart aus 
Storla, log im Engl. Hauſe.“ Frl. Lehmann und Herr Parxticulier Albertus aus 
Königsberg, die Herren Kaufleute Neumann aus Berlin, Brauer aus Leipzig, log. 
im Hotel du Nord. Herr Kaufmann Müller aus Thorn, Frau Rendant von 
Gleichner, Wittwe, aus Königsberg, log. un Deutſchen Haufe. Herr Ritterguts⸗ 
beſitzer von Palubicki aus Etangenberg, Herr Gutsbeſitzer Bruns vus Borchial, 
log. in Schmelzers Hotel. Herr Baron ven Löwenklau aus Gohra, Herr von 

leiſt aus Rheinſeld, log. im Hotel d Oliva. Hert Rentier Janzen aus Marien⸗ 

urg, Herr Kaufmann Dahm aus Graudenz, Herr Gutsbeſitzer Thomſen aus Je⸗ 
ſeritz, log im Hotel de Thorn. Herr Oecenomie-Commiſſarjus Kamlach nebſt Fa⸗ 
milie aus Berent, log. im Hotel de St. Petersburg. aa 
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x Bekanntmachungen. i 
1. Die unbekannten Eigenthümer der nachbenannten, als muthmaßlich ge⸗ 
ſtohlen angehaltenen Sachen und zwar: 21 1 
Boifutter, z 2 
5 zweier . einen von einer Kutſche, un 
eines Deckbettes mit neuem roth u. weiß geſtreiftem Inlettzeuge ohne Bezu, 
4) eines weißen Bettlackens, gez. T. ., b f die * 


8 
\ 8. * ar 


en J. Juli, 10 Uhr Vorm., Prüfung der Confürmanden durch 


* 


) eines Herren Mantels von blauem Tuche mit Kragen und grün karittemm 
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5) eines blau und weiß gewürfelten Kopfkiſfenbezu es, gez. 2. b 
060 eines Ueberrockes von braunem Tuche, ges gez 


) einer geſtreiften Zeugweſte und . A anna 
- 8) eines bunten Taſchentuches e irn * 
5 werden hierdurch aufgefordert, ſich Behufs Rekognition, event. Empfangnahme 
derſelben, während der Dienſtſtunden in dem Bureau des Polizei-Amts zu melden. * 
2 Danzig, den 27. Juni 1343. 1 5 
i Der Polizei⸗Präſident. .... 


— v. Clauſewitz. 5 „ eee e, 
2; Der hieſige Kaufmann Hirſch Hirſchberg hat vor feiner Verheixathung mit ** 
Rebecca, geborenen Flatow, berwittwet geweſenen Kaufmann Lewin Maſchke, die 
Gemeinſchaft der Güter und des Exwerbes ausgeſchloſſen, was hiermit zur Kennt⸗ 
niß des Publikums gebracht wird. „ 2 N 


Pr. Stargardt, den 5. Juni 1848. N 72 or . 5.94 

un 225 Konigliches Land» und Stadtgericht. * 5 a no. 
ANERT ESS NMT N D u nah nen >. 

3.1 Die Lieferung von 70 bis 80 Klaftern Büchenholz für die Freiſchulen . 


und von 20 bis 24 Klaftern Büchenholz zum Gebrauche für das Rathhaus im 
Winter 1848,9 ſoll in einem 5 


den 13. Juli c“, Vormittags 11 uhr 

auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck anſtehenden Licitations⸗ Ei 
Termin an den Mindeſtfordernden ausgeboten werten. Zr BE. 
) Danzig, den 23. Juni 1848. N 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. iu 
4. Für die Armirung der Feſtung Danzig ſoll die Geſtellung von reſp. vier- 2 
und zweiſpännigen Fuhren zum Materialien-Transport dem Mindeſtfordernden 3 
überlaffen werden. Ina 


unter günſtigeren Bedingungen als die zu dem erften ohne gänftigen Erfolg ab 

laufenen Licitations-Termin aufgeſtellt geweſenen, auf \ 
Mittwoch, den 5. Juli c., Vormittags 10 Uhr, 5 e 

im Fortifications⸗Bureau auf dem Feſtungsbauhofe an, und werden unternehmungs. 

luſtige (ländliche Beſitzer unter Zuſammentritt von Gemeinden unter ſich) Zur f 

Einreichuag verſiegelter Submiſſionen und zur Wahrnehmung des Termins hier⸗ 

mit eingeladen. — Die Bedingungen können täglich in gedachtem Bureau einge 


Zu dem Ende fteht ein nochmaliger Submiſſions- und igen Eee „ % 


ſehen werden. 1 N. 
7 Danzig, deu 30. Juni 1848. e er 
Königl. Fortification. RE 
Ban Es ſollen circa 150 Klafter Buchen, etwas Eichen und Birken grobſpal⸗ 
tiges Klobenholz aus der hieſigen Revier Verwaltung, auf der Ablage an 5 
See bei Putzig zur Verſchiffung bereit ſtehend, im Termin g W 
| 3 Dienſſag, den 11. Juliſc., von Morgens 10 Uhr ab, 
* in dem Geſchäftslokale des Kaufmannes Herrn Jantzen in Putzig öffentlich ud 
b 5 
7 » 


* 


= 10 


zur freien Concurrenz gegen gleich baate Bezahlung meistbietend verkauft werden, 
wozu Kaufliebhaber mit Reben eingeladen werden, daß der Zuſchlag, wenn 
die Taxe erreicht, ſofort ertheilt wird. 
Darßlub, den 28. Juni 1848, 
Die Königl. Oberförſter. 


ea 
6. Unfern werthen Gönnern und Freunden hiedurch die ergebene Anzeige 
unſerer vollzogenen Verlobung. Louiſe Winkelhauſen, 
Danzig, d. 29. Juni 1848. Heinrich Panten. 


To d e aA 


ne Sanft entſchlief zu einem beſſern Erwachen, heute Nachmittags um 43 
„Uhr, an den Folgen der Unterleibsſchwindſucht, up Si Mutter, Schweſter, 


2 


Schwieger⸗ und Großmutter Frau Charlotte Eliſabeth Kätelhodt geb. Kramp, in 
ihrem 52ſten Lebensjahre. Wer die Verewigte näher gekannt, wird unſern ge⸗ 
techten Schmerz zu würdigen wiſſen und uns ſtille Theilnahme nicht verſagen. 
Danzig. den 29. Juni 1848. Die Hinterbliebenen. 


Liter ariſche Ungeige 


. Karte der Umgegend von Danzig, nach den neuesten 
Vermeſſungen, Elbing, Rahnkk. (Ladenpreis 1 Rthlr) empfiehlt à 15 Sgr. 


B. Kabus, Langgaſſe No. 515. 


3 e ae 
9. Von Sonntag, d. 2. Juli, fahren die Journalieren der Unterzeichneten: 
Sonntags: 9 Uhr Morgens, 1, 2 u. 24 Uhr Nachmittags von Danzig nach 
1 Zoppot, 8, 83 u. 9 Uhr Abends von Zoppot nach Danzig; 
in der Woche: 8 Uhr Morgens, 2, 3, 5 u. 6 Uhr Nachmittags von Danzig nach 
Zoppot, 74, 8 u. 103 Morgens, 8 u. 8; Uhr Abends von Zop⸗ 
pot nach Danzig. Kuhl. Lindenberg. Rathske. 
10. Eine auf der Rechtſtadt gelegene Bäckerei iſt ſofort zu vermiethen und 
wird hierauf Reflectirenden auf Adreſſen sub H. S. Auskunft ertheilt werden. 
J%VCSTCSEf%F!!TT!TT!T!'! ER EDRDRTE AN 
885 Montag, den 3. Juli, Nachmittags 5 Ühr, iſt die monatliche Miſ⸗ I 
38 ſions⸗Verſammlung in der St. Aunen-Kirche. * 1 
7 DESESE SEXE LS IELELERELENERE LEDER EEE RE 2 
l. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobillen und Waaren, im Danziger Po⸗ 
lizei⸗ Bezirk, ſo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie 
werden angenommen von Alexander Gibſone, Wollweber aſſe No. 1991. 
13. Der Plan der Lebensverſicherun 8⸗Geſellſchaft für Geſunde und 
Kranke zu kondon, iſt bei Herrn ALFRED EINICK in Danzig, Brodbänken⸗ 
gaſſe No. 667., unentgeldlig in Empfang zu nehmen. Varrentrapp, Bevollm. 


I 


7 


SR ne ER 
Spazierfahrt nach Putzig und Zoppot. 
D. Dampfſch. Danzig fährt Sonnt, d. 2 Juli, n. Putzig u. legt unterwegs in Zoppot an. 
Abfahrtszeit 8 Uhr Morgens vom Kalkorte. Paſſagiergeld nach Puͤtzig 1 
rtl. nach Zoppot 10 ſgr hin und zurück. Kinder zahlen die Hälfte 
15. Alle diejenigen, welche ſich in Folge unſeres Aufrufes vom 22. Mai bei dem 
Bau eines Kriegsfahrzeuges durch Zeichnungen in irgend einer Weiſe 


betheiligt haben, oder bis zum Sonnabend, d. 1. Juli, noch betheiligen, werden bie, 
durch zu der in dem Aufrufe erwähnten Generalverſammlung, die Sonnabend, 
den 4. Juli, im Artushofe um 10 Uhr eröffnet werden wird, ganz erge⸗ 


5 benſt eingeladen. Einlaß⸗Karten find bei denjenigen Comité-⸗Mitgliedern zu er⸗ 
halten, wo die Zeichnung geſchehen iſt. ö : Si 
Das proviſoriſche Comité Für, Betheiligung der 
Provinz Preußen bei Gruͤndung einer 
deutſchen Marine. 
16. Antraͤge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr, auf Gebaͤude, Mobilien u. 
Waaren, werden fuͤr die Leipziger Feuer-Verſicherungs-Anſtalt angenommen beim 


Agenten Theodor Friedr. Hennings, 
Langgarten No. 228. 


1. Die Preussische National- Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin 
8 mit einem Grund-Capital von a 
Drei Millionen Thalern 


empfehle ich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgetahr 
auf Gebäude, Mobilien, Getreide, Holz und Waaren aller Art zu den billig- 


sten — jede Nachschuss- Verbindlichkeit ausschliessenden — Prämien und 
fertige die Policen sogleich hier aus. Die Haupt-Agentur. 
A. J. Wendt, 


. Heil. Geistgasse 978., gegenüber der Kulıgasse. 
18. Zur tägl. Badefahrt nach Bröſen w. mehrere Theiln. geſucht Häkerg. 1437. 
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ve 10. Die geſterige Annonce, die Verlobung meiner Tochter mit dem 
he 3% Herrn G. Fuſſey betreffend, deren Urheber mir wohl bekannt, widerrufe 3% 


* * * \ * 
Hi 3% ich hiemit als unwahr. 
Ik Danzig, den 30 Juni 1848. M. Freitag nebſt Frau. 2 
Feen 7 RE SERETEREETERERETERETEREDETERERBTETET 
8 20. Wohn ungs⸗ Veränderung. * 


Vom Glockenthor No. 1963. nach dem Fiſchmarkt No. 1595. verlegte ich am 1. 
d. Mts. meine Wohnung, woſelbſt ich eine weit größere Auswahl durch die letzt 
erhaltene Sendung zu einem en Gros-, wie en Detail-Geſchäft erhalten habe, 
als: ächte römiſche Violin, Guitarre- und Chello-Saiten, dergleichen Violin (G) 
mit aͤchtem Silberdrath beſponnen, ſo wie vorzügliche weißſeidene Quinten, ſchmei⸗ 
chle mir auch früher ſchon Ein geehrtes Publikum, ſo wie verſchiedene Königl. 
Regimenter durch die von mir gefertigten Blech- und Holz⸗Juſtrumente, auch in 
der neueren Zeit: Trommeln, Signalhoͤrner und Flöten für Horniſten der Löblichen 
Bürgerwehr, ſowohl hier, als auswärtig, auf das beſte zur vollkommenſten Zu⸗ 
friedenheit geſtellt zu haben. Die vorkommenden Reparaturen ſuche ich auf das 
Prompteſte auszuföhren. Mein Streben iſt das mir geſchenkte Zutrauen aufrecht 
zu erhalten und bitte mich auch fernerweit mit dergleichen Aufträgen zu beehren. 

Danzig, den 30. Juni 1818. Louis Grimm, Inſtrumenten⸗Fabrikant. 
21. Einem geehrten Publikum mache ich die ergebene Anzeige, daß ich 
mich hieſelbſt als Sattler und Tapezierer etablirt habe, und empfehle mich mit 
allen in mein Fach fallenden Wagen, Geſchirr⸗ und Tipezierarbeiten. Saubere 
und dauerhafte Arbeit bei möglichſt billigen Preiſen und prompter Bedienung zu 
liefern, fol mein eifrigſtes Beſtreben fein. 

W. Gehrke, Hundegaſſe Ro. 329. 


0 2 * „ 
Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin. do. 
heres Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. Schubart. i ' 
23. Dienſtag Abend iſt auf dem Langenmarkt No. 491. ein Regenſchirm vor 
der Thür ſtehen geblieben. Wer ihn daf. abgiebt, erhält eine angemeſſene Belohn. 
24. Hundeg. 238. wird ein Mitleſer zur Haude n Spenerſch. Zeitung geſucht. 


25. Ich bin von meiner Badereiſe zurückgekehrt. 

N Dr. Theodor Cohn, Gerbergaſſe 66. 
26. Loose zur 1. Classe 98. Lotterie, welche den 19. Juli gezogen wird 
sind in meinem Comtoir käuflich zu haben, Meyer, Jopengasse 737. 


27. In ungefähr acht Tagen ift für Paſſagiere bequeme, ſowie für Fracht⸗ 
güter Gelegenheit nach Berlin. In erfragen in Schmelzers Hotel, frü— 
her drei Mohren. 

28. Ein junger Mann, der längere Zeit in England cenditiönirt; die doppelte 
Buchführung verſteht und mit der Engl. Sprache vollkommen verttant iſt, fucht 
ein Engagem. auf einem Comtoir. Adreſſ. werden im Int. Comt. unt. W II. erb. 
en Gründlicher Unterricht im Pianofortespiel und im Gesange 
jeilt Petersiliengasse No. 1480. i 


29, 
wird ert! 


\ 5 


2 Eine Bonne (geborne Franzöſin) ſucht recht bald ein anderes 
2 2 Engagement. Adteſſen unter II. werden im Jut.⸗Comt. erbet. ug 
in t nm ki \ us y 
31. Seebad Broͤſen. "au 
Sonnabend d. 1. und Sonntag d. 2. Juli, großes Konzert des u. 


8 DEE Mujikdivokter Ir. Laade., Anfang 5 Uhr. ur 

32. N Spliedts Garten im Jaͤſchkentha l.. 
Sonntag, den 2. d. N., Konzert. f 

33. Sonntag, d. 2. Juli, findet in den Sonne a Jacobsth. Konzert 

und Feuerwerk ſtatt. Das Näh. die Zettel. Bei ungünſtig Witter. d. folg. Tag. 

34. Kaffee⸗Haus in Schidlitz 


findet Sonntag, d. 2. Juli d. M. Konzert, Montag, d. 3 d. M. Konzert u. großes 
Kunſtfeuerwerk ſtatt, wozu ergebenſt einladet G. Thiele. 
30. Gaſthaus Erholung zu Ohra-Niederfeld. 


Maontag, den 3. Juli, großes Horn⸗Juſtrumental-Konzert. Anfang Nach⸗ 
mittags 3 Uhr F. Zander 


36. Schidlitz, den 3. Juli, zum erſten Roſenfeſte großes 

. € 2 * 2 1 
Konzert en ſchoner Juan benen, Ein ſchönes junges Madchen 
und ein Knabe werden ein ſchönes Gedicht ſagen und meinen geehrten Gäſten 
Blumen austheilen. 5 5 Bräutigam, Gaſtwirth. l 
8 Die Schuiten fahren Sonntags, Morgens 6 
7, 8 und I Uhr, vom Schuitenſteege und 7, 8 und 9 Uhr von Weichſelmünde, und 
dann von 311 Uhr alle St. in den halben St. vom Schuitenſteege und Weichſelm. 
3% P Saämmtliches Obſt im Garten am Oli⸗ 
vaerthoͤr No. 568. iſt ſogleich zu verpachten. Das Naͤhere daſelbſt. = 
39, 2 küchtige Rock⸗Arbeiter, aber nur ſolche, finden dauernde Ve⸗ 
ſchaͤftigung Langgaſſe 540 > . 
7. Die verehrlichen Mitglieder der Veteranen⸗Bürgerwehr⸗ 
40. Compagnie werden erſucht heute, den 1. Juli, auf dem Ap⸗ 
pellplatze in der Fleiſchergaſſe, wo möglich ſchon 47 Uhr ſich Alle zu verſammeln. 
Pr Der Vorſtand. 


41. Penſionaite finden freundliche Aufnahme u Nachhilfe in den Schularbei⸗ 

4 Biodbankengaſſe 658. auch find daſelbſt meublirte Zimmer zu vermiethen. 

2 300 tl. w. z. Iften, alleing Stelle auf 1 ganz ſicher, ganz neu ausge⸗ 

* baut. hieſ. Grdſt., deſſ. Beſitz, außerdem noch 2 ſchuldenfreie Grdſt. u. ſelbſt ſichte, 
eingetragne Capital. ausſteh. hat, geſucht, Fraueng. 902. 

43. Verloren: Ein braun weißes Windſpiel⸗Hün dchen Breitgaſſe No. 1039 

44. Wer es weiße verl. Mantille Holzmarkt No. 2. abg., erh. e. gute Belohn., 


— 
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45. No. 52., 53, 63. u 66. der Patrouille w. gek. i. d. Wedelſchen Hof buchdr. 
46 Herr Muſikdirector Laade wird fo dringend wie höflichſt erſucht, ſtatt 
der ſchon viel gehörten Tanzmuſik, andere Muſikſtücke, als: Ouverturen ꝛc. auf⸗ 
zuführen. Viele Beſucher Bröſens. 
47. In dem im Gouvernements-Gebäude befindlichen Mu ſe um iſt 
eine von einem hieſigen Meiſter gearbeitete geſchmackvolle Servante 
zum Kauf ausgeſtellt. Das Publilum wird zur gefälligen Anficht eingeladen. 
Das Muſenm ift So nnabends um 5 Uhr Nachmittags geöffnet. 

N Freitag. 
43. Allen Freunden meines mir unvergeßtichen Sohnes Auguſt für die bewie⸗ 
ſene Theilnahme bei der Beſtattung feiner irdiſchen Hülle den wärmſten u. herz ⸗ 
lichſten Dank. Dieſe Theilnahme war Balſam für das verwundete Herz. Er 
war die letzte Hoffnung und Stütze ſeiner gebeugten Mutter. 

Caroline Werner, Wi ttwe. 


49. Frauengaſſe Bo 333. iſt eine Untergelegenheit zu vermiethen — Ein 
tafelförmiges Pianoforte ſteht zu vermiethen Frauengaſſe No. 833; 
50. In meine Civilvethältniſſe zurückgekehrt, wünſche ich einige freie Zeit der 


Ertheilung von Privatunterricht zu widmen und erbitte derartige Aufträge in mei⸗ 

ner Wohnung (Heil. Geiſtgaſſe 970.) Morgens bis 9 und Mittags bis 3. Uhr. 
Dr. Wilhelm Coſack. 

51. Eine Mitbewohnerin wird geſucht Sandgrube 436., 2 Tr. 

52. Röpergaſſe 467. wird eine anſtändige Mitbewohnexin geſucht. 


53. Berliniſche Feuerverſicherungs⸗Anſtalt. 


Gebäude, Mobilien, Getreide, Wolle und Waaren aller Art verſichert zu 
den billigſten Prämien der Haupt-Agent Alfred Reinick, Brodbänkeng. 667. 


s.. Die Berliner Hagel⸗Aſſecuranz⸗Geſellſchaft 


übernimmt Verſicherungen zu feſten Prämien, wobei keine Nachzahlung 
ſtattfinden kann und bezahlt die feſtgeſtellten Prämien ſofort baar. Vermöge ihres 


Stamm⸗Capitals von einer halben Million Thaler, mit wel⸗ 
chem ſie außer der Praͤmien-Einnahme, die in vorigen Jahre circa 203000 rtl. 
betrug, für ihre Verbindlichkeiten haftet, bietet dieſe Anſtalt eine Sicherheit, 
welche ihr zur beſondern Empfehlung dient. Anträge nimmt eirgegen der Haupt⸗ 
Agent Alfred Reinick, Brodbänkeng. 667. 
55. Eine gute Wirthin kann ſich melden Heil. Geiſtgaſſe 795., parterre. 
56. Zur General-Verſammlung auf Montag, den 3. Juli, Nachmittag 5 
Uhr, werden die Herren Mitglieder der dritten Schützen-Abtheilung hiermit ein⸗ 
geladen ohne Ausbleiben auf dem Schnüffelmarkt in der ehemaligen Woyckeſchen 
Weinhandlung No. 713. 


e r m ien te een e . 
57. In meinem Hauſe Wollweberg. iſt die Saal⸗Etage z. v. Roggatz. 
| Beilage. 


. * 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 


No. 151. Sonnabend, den 1. Juli 1848. 


555 ve t egg eg SEHR 

** 5 H Das Haus Kohlenmarkt 27. beſt.“ Laus 9 Eid ele 
* uche mit laufendem Waſſer, iſt zu Michaeli zu verm. Nene 4 * 
> man in den Nachmittagsſtunden Kohlenmarkt 28. 


Ne 
Ham eee 
2. Damm 1278. iſt die ganzz neußdecorirte Ltefund * Etage zu 


— und auch ſogleich zuß beziehen. HER ass 2 
60. Ein neu decorirtes Logis iſt⸗ Kaſſubſchenmarkt 860. zu verm. =. 
61. Am Holzmarkt, auf den Brettern, 82. iſt eine Wohnung mit ‚Schmiede zu 


verm. und 2 Treppen hoch daſelbſt zu erfragen. Näheres Scharrmachergaſſe 1980. 
62. Das Haus ſchwarzen Meer 309., enth. 2 Stuben, Keller, Kammern, Stal⸗ 
lungen u. Garten iſt zu vermiethen. Naͤheres Tagnet 17. 

63. Jopengaſſe No. 607. iſt eine warme freundliche Wohnung, beftehend aus 
4 Zimmern, Kammer, Küche, Holzgelaß und Commodité, zu vermiethen. 
64. Jopengaſſe No. 607, iſt eine neu decorirte Wohnung nebſt Meubeln und 
Bedienung zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 

65. Im alten Roß No. 850. iſt die Belle⸗Etage und Untergelegenheit im 
Ganzen auch getheilt zu Michaeli zu vermiethen. Das Näh. daſ. 3 Trepp. hoch. 
66. Gr. Baͤckergaſſe 1794. ſind 3 Stuben, Kuͤche, Boden und Keller z. verm. 
61. Tobiasgaſſe 1565. ſind 2 Stuben nebſt Kammer, Küche und ſonſtigen 
Dequemlicpfeiten an ruhige Bewohner zu vermiethen. 

68. Die erste u. zweite Etage in dem Hause Brodtbänken- und Kürze 
nerg.-Eeke No, 661. sind von Michaeli d. J. ab, getrennt oder N 
zu vermiethen. Näheres Kürschnerg. No. 664. im Lade 


69. Breitegaſſe Ne 1232. (Sonnenfeite) iſt die zweite Saal⸗ 
Etage zu vermiethen ‚Näheres Iften Steindamm No. 303., parterke. 

70. Neugarten No. 521. iſt eine Wohnung, beſtehend aus 4 heizb. Stuben, 
Küche und aller Zubehör, nebſt Eintritt in den Garten zu Michaeli, en 8 
zeit zu vermiethen. 


71. 1. Damm 1109. iſt eine e Möpning) beſt. a5 3 Stuben, 2 au 
den, Boden, Keller und Commodité, zu rechter Ziehzeit zu vermiethen. f 
72. Brodbänkengaſſe 698. iſt die Hange⸗Etage nebſt Zubehör und ein Ge; 
A eezinnner gleich oder von Michaeli d. J. ab zu vermiethen. 

3. Karpfenſeigen iſt eine bequeme Wohngelegenheit vom 1. Detober 0 an 
2 — Be wohner zu vermiethen. Näheres Rittergaſſe No. 1679. mu 


— 1866 — 
74. 4 Logis an einzelne Hereſthaften zu de 
75. 0 Ni e e ke Annan side 1 5 
6. rodbã uke 675. 16 Wo um Victualienhandel zu verm. 
wi a 1 ſind 1 Sana il Ihe ꝛc. Äh, je 
WB Langgarten 252,, ate 85 51 gr. fr. Zimm, Küche u. Bdgl. z. v. 
9 Ohra a. d. gr A Fi: 2 mit eig. 2 zu vermieth. 
802. e tube, Kammer e. Einzelnen zu verm. 
ſt ein Hau de 4 wohnbafen f i hosen, Ke 2 
, garten, 3 Helzſallen, 0 IN Det Me 0 zu zemehen Pr 
205 zu is 0 ein 
77 De, (77 
1 e e Wg a Mi: 6 
wird zu einer A Gertienftiidsen 1 — eingeri vom 1 


a „ Octbr. ab, im Ganzen oder getheilt, zu vermieth. Näheres gegenuber 2795 = 
EEE EEE TE TEE TERROR ERETS TEE TE RERLEREFERE TERN 
„ Fraurngaſſe No“ 903 iſt eine Wohnung mit eigener Ohne. am eine rubige 
amilie zu wonmiethen. Naͤheres Vamngnrtſeheg aſſe 214. 
um Diſchlerg. 630. i. 1 Stube ul Kühe m. d. o. Meubl. un Bett ſogl. z 
5. Frauengaſſe 828° iſt 1 Stute an eine ruhige Perſon zu vermiethen. 
6. Von den am techtſt. Graben gelegenen, zur Frantziusſchen Become 
iſch en 1 Ceifnagı gebörigen, ſehr bequem eingerichteten Wohnungen, mit eigener 
ahüre, Küche, Keller, Boden, Kofendun: und laufendem Waſſer, wird eine mieth⸗ 
ies u. kann vom 1. Oct. d. J. ab bezogen w D. Näh. am rochtſt. Gr. 2089. 
2. — 1167. — “ rat ite. Erne et ihren a. 1 8 n. 


— 1 — ein Saal mit lebe 25 dete th. sen ären Dam 5 
2 Breitgaſſe No. 105% find Wohnungen zu haben. nat 

Hundegaſſe No 271. find 3—4 Zimmer, Küche, Keller / Bodenk. Ex — 
ak. Hefe i — . in die Obergele en mit 3 ae 1 Kane, rige 


5 2 1 wong 2 Fr. Ih „iſt 1 Era EM e W 0 u e 
{ 


gen nebſt } A A 

7 s ug e 10 b 4 Gehen Bag Pr oe „ Re; 
15% Broigafie 1198. 300 95 Ciubev un alen Begichrichtäiin iu Saigen — 
. su Michaeli zu verm. 

2, Stuben nach vorne und Rüd ‚wit, Baden, in, glichen Stage, ſind Echleß⸗ 
asd 765. zu verm. N Ba beim imemr. Richau. ih 
92. Holsgaſſe 24 iſt 1 uewehnne, zur, 3 anon, a eee 
und October zu beziehen. mie 8 inte i 50 Kian 


. 
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98, Preitg, 1059 1. Etgge, .. 2 anſt, Zinn, Bod. zu p. 
90% Nope 5 of f. 2, Stuben dc. a Kt en hr K der. 
100. Tagnekerg. i. 1 Unterw. n. eig. rden Pi 1 5 9 lim 1421. 
dab, 12 Bun 3% verm. an eine einz. 1500 on v. d. hoh. hl 

1 00 50 78 9 5 „ 
104. Hunde: u, Ma hau cke 416 17, iſt d. Belle⸗Etag . 
100 ‚Sun u 0 1 1 euch N m. Eine. 19 bu 10 A 
106. Langgarter Bleiche ir iſt 1 eh 15 eine W ſcherin 15 0 
lis rechter Zeit zu perm Nachricht beim Bleichpaͤchter Engels. 
107. Langs aſſe M a iſt die Saal⸗Ekage billig zu verm. 
108. Langgärten 122, Sonnenſeite, ſind mehrere Wohnungen nebſt aller ame 

rmiethen, auch gleich za EHEN: ustcsian un m 

0 80 ſberbütt No. 570. ſind Fluten gi Bermiethen. 
100 ilberhuͤtte . 13. it! Stube ’nebft Kammer 1 en Bad 
reiten zu vermierh. RAY im Deutschen Hufe: 
111. St. El iſabeth⸗Kircheng. ade 259. 1. a 22 wohn 


Michaelis zu verm. Nachricht im Deutſchen Hates ng 


112. Holz markt ge. 15. fin undl. St. en RE he, Kammer und 
fonftigen e Bi fh; var 0 Se heres 0 Tel 


iſt 1 Wo 9 2 Stuben, e, Kelle zu v. 
14 Tae 5d e 0 : ache Kun, ga 10 Silcher an 


ſolide ee zu . — re Richan. g du; gg 
11, Jopeng 560“ fl. 1 park Wohn de 2 St. m e ee. 6 
eign, 1 Oberwohn. v 34 St. m. Zubeh. u. 2 gew. Keller z' ve 

116. 2 recht freundl. Zim m. a. o. Meub., f. Hl. Geiſtg. 779. 10 bil, zu be 
1174 See i de Lte Saal- Etage mir sont. Deguemt. zu berate 
148. Jacobsth. A ſchr fr. Stub. zuſ, a. einz, z. Oetbr, n 


8 g 2 u e 1 0 u 1 % . 510 
vu 1 or DER ARE 


antum onnenes Kuhr und P i hehe 
577 Hen 5 9 ech ndlich / we 1975 een 120 me 
doeh 5 gen e ee 5 fi x 
aſelbſt in belie igen Partieen verkaufen, wozu ich Kauflu ige jemi 
Joh. Jacob Wagner, 900 BR 115 
120. Montag den 10 Juli cl feln n Anti mae; Holzanſſe Ne 30, 
auf an N freiwilliges 1 0 u... veriteigert werden: 
mes Taſchenuhren, einige Prätie und Stuben Uhren m 
menun Spiegel, Meubeln aller Art Hi 22 Betten, P eee 5 


* 
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zen ü. dito Kiffen, Leib⸗ und Bettwaͤſche, Gardienen, Tiſchzeug, Kleidungsſtücke 
aller Art, Fayance und Glas, Bilder, Handwerkszeug, Kupfer, Zinn, ? keſſing, 
eiferne u. hölzerne Küchengeräthe. Dr 

— er: 1 Parthie Champagner, 15 Scheffel graue Erbſen, 1 

Doppelflinte, Jagdtaſche, Cigarren mittlerer Qualität, Manu⸗ 

facturen, zurückgeſetzte Galanterie- und kurze Waaren, 1 
ſchwarz gebeitzter Silberwaaren⸗Schrank mit Spiegeln und gro, 

ßen Glasſcheiben und 1 dergl. Tombank. 

F a J. T. Engelhard, Auctionator. 

121. Dienſtag, den 4. Juli c., Mittags 1 Uhr, werde ich im Börſenlokale einen 

Weſtpreuß. Pfandbrief von 1009 rei. auf gerichtliche Verfügung öffentlich ver⸗ 

ern. % 50 J. T. Engelhard, Auctionator. 


122. Da zu der auf heute angeſetzten Auktion auf dem Hofe in der Juden⸗ 
gaſſe mit Ellern, Birken und Eichen Rundhoͤlzern u. Bohlen ſich nicht 
hinreichend genug Käufer eingefunden, ſo wird dieſelbe auf Dienſtag, den 4. 


a uli, Vorm. 10 Uhr, verlegt; zu zahlreichem Beſuch ladet ergebenſt ein 
1848. 


Danzig, den 30. Juni Katſch, Mäkler. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
a Mobilia oder bewegliche Sachen. 


3. Neueſte Facons von Mantillen u. Viſiten em⸗ 


pfiehlt zu billigen Preiſen Siegfr. Baum jun., Langgaſſe 410. on 

i | REN 
x 124. Von Sonntag, d. 2. Juli, find täglich friſche Dominikszwiebacke zu 
FE haben bei 5 G. Sander, Plautzengaſſe Ro. 384. 


KEN Dod 2 KR 
125.20 uber ſchoͤn gewonnenes Heu ſtehen in Kb: 
pfen zum Verkauf bei Jebens in Wotzlaff. 

126. Die beliebten Tilſiter Maikaͤſe, 8 Edamer, friſchen und alten 
Werderkaͤſe empfiehlt billigſt F. A. Hennings, Holzmarkt Ro. 1339. 
127. Pommerſche Graupe v. 1 bis 212 ſg. wie auch ganz feine 
Perl \ raupe empfiehlt * F. A. Hennings, Holzmarkt No. 1339. 
126. Neue holl. Matjes⸗Heeringe empfiehlt 

* f 181 121 A. Faſt, Langenmarkt No 492. 


129. Reinſchmeckenden Java⸗Kaffee zu 6 u. 6 ſgr. und ſchͤne Bamberger 
Pflaumen empfiehlt billigſt O. R. Haſſe, am Brodbänkenth. 691. 
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120 Starkklobiges Buͤchen⸗ und Fichtenholz iſt bei 
uns in Parthien wie in einzelnen Klaktern, frei 
vor die Thuͤre geliefert und ſelbſt aufzuſetzen, bil⸗ 
ligſt zu haben. H. O. Giltz & Co., m 
130. Eau Phenomenal, vegetabiliſche Haarfaͤrbungs⸗ 
Eſſenz, fowie die Essence des Peres um rothe, graue u. weiße Hagre in 5 bis 
20 Minuten ächt zu färben Es iſt aus Pflanzenſtoffen zuſammengeſetzt, welche 
gleichzeitig den Haarwuchs befördern; vermittelſt deſſelben kann man ſich ſelbſt 
das Kopfhaar, Backenbart⸗ Schnurrbart und Augenbrauen in all den Farben für 
immer acht färben; dieſes Mittel erfreut ſich des Beifalls der größten Aerzte u. 
Chemiker Europa's, alle ſtimmen damit überein, daß es das einzig unſchädlich 
Haarfärbungsmittel iſt, und einzig allein ächt zu haben bei a 
1 C. Müller, Schnüffelmarkt. 
131. 12 ſtarke neue Rohrſtühle ſind Holzgaſſe 10. zu verkaufen. 


132 Sommerrdcke | 
in hellen und dunkeln wollenen Stoffen, a 3 Thlr., find wieder vorraͤthig im neuen 
Mode⸗Magazin Fir Herren von | 
Mentheim Goldſtein, SEE 
Langgaſſe No. 512., vis a vis der Gerhardſchen Buchhandlung. 
NB. Steppdecken zu ſehr billigen Preiſen. . 
133. Soda: u. Selterſer Brunnen, wie auch alle Sorten künſtli⸗ 
cher Mineralbrunnen von den Herren Dr. Struve & Soltmann in Koͤnigsberg ſind 
ſtets vorraͤthig bei A , A. Faft, Langenmarkt Ro. 492. 
134. Neue Matjes⸗Heeringe, vorzüglich ſchön, empfiehlt billigſt 
F. A. Hennings, Holzmarkt 1339. 


ir Heu⸗Verkauf. | 
30 Köpfe gut gewonnenes Pferde: u. Kuhhen 


auf den Pfarrwieſen zu Oſterwick ſollen aus freier Hand ſchleunig verkauft werden. 
Nähere Auskunft wird ertheilt im Pfarrhauſe zu Oſterwick, 


156. Eine bedeutende Partie rohe Pelzwaaxen, be— 
ſtehend in Steinmarder, Land⸗Iltis, Fuͤchſen, ſchwarzen und grauen Katzen, ungari⸗ 
chen und Romaner Barannen, Rehfellen, Hunde: u. Schaaffellen, iſt Umſtaͤnde Hals 
ber Langgaſſe Ro. 367. billigſt zu verkaufen, worauf beſonders die Herren Kürſch⸗ 
ner aufmerkſam gemacht werden. N 


135 
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Mehrere Dau 


rell, als alle Gattungen Kinderſchuhe u. Stiefelchen w. R itg. 1203. 
139. Hl. Gg. 938. ft. birk. Komm., Sophabettg. u. mah. Wafcht., neu, * rk. 
Gute alte Ziegel ſ. b. z. verk. Sammtgaſſe i. St. Aare e 5 13 

er, ange. 5 L 


140. 


d alte? Brem. Cigarren ſollen im dort. After, im Ganzen 
ec, (af Bact, bee nei Age ae eee 
D uche he, Kamaſchen, Nationalſchühe in Serge de berth / Leder u. grauem 


bill, v. Brei 


141. Feinste Tasch.- u, Federmess. erh, dir. a. Engl. Alexander r 
142. Ziezauſcheg. 182. (Oberwohnung) iſt ein Spiegel) 2 Kupferſtiche und a 


lacktrtes Theebtett zum Verkauf. 
143. 


1 alter, noch brauchb. Ofen ft. Burgſtr. 1667. z. Abbrech⸗ z. Verk. 


144. 2 neu bi em angefertigt. Degen ſ. bill. z. verk. L. Kleemann, Breitg, 1224. 


145, 


Mattenbuden 208 iſt ein I- u. Z⸗ſpänniger Stuhlwagen un 1 Paar Ge⸗ 


ſchitre mit neuſilbernen Schlüſſeln zu verkaufen. 


146. Seidene Regenſchirme werden um zu räumen unter, dent Kt 


ſtenpreiſe verkauft von 


2 3 
J 147. NE 


IERSESEREZRRADERROORKERRS 
Waaren⸗Lager, Lang; 
. fol Umſtände halber bis zur nächſten Frankf. a. O. 


Siegfr Baum jr., Langgaſſe 410. 


S D S 
1 * 5 373. 2 
(und nicht, lange 2 


gänzlich ausverkauft werden; es ſind deshalb folgender Gegenſtände / dA 
* ug iner des Koſtenprelſes herabgeſetzt. e ann 
Her 


J Feine 


J nen Tuchen, Buckskin, Caſſinet. u. 


i Sommerzeugen. — Eine große Aus: 
8 wahl Beinkleider von Winter- und 
V werner ſich eine ſehr beliebte Sorte 
N mit Nationalſtreifen befindet, Weſten 
in allen modern. u. elegant. Zeugen. 


F fo wie ein großes Lager von Damenmaͤnteln, 


Sommerbuckskin in ſchwarz u, coul, 


ren-Röcke in verſchiede- ] Seidene Herten Shawls, Hals- u. 8 


Taſchentücher, ene gearbei⸗ 
tete Herrenwäſche, Regenſchirme in /i\ 
Sn Baumwolle, Schlaf; und A 
Hausröcke in verſch ie Zen er- 
liner Hüte und Mützen, Kur cher. 
Anzüge, dick wattirte Steppdecken 9 


ꝛc. ic. a 4 
Bournuſ⸗ 


8 ſen, Viſiten und Mantillen m Moixé und Taffet ıc. ꝛc. 


Wen 


Alle dieſe Gegenſtände find nach den neueſten Facous angefertigt. — 2 
geehrtes Publitum möge ſich gefälligſt von det Wahrheit: digen. IN 


V.gen, denn bei eigener Anſchauung aller benannten Artikel wird es die Reelli⸗ 


tät und auffallende Billigkeit erſehen, die ſich gewiß nicht ſoſ hald; barbie 


ten wird. . 11 AAG aid) a 
g Auch iſt daſelbſt eine Partie Tuche, Buckskins und Weſtenzeuge von 
i einem auswärtigen Fabrikanten in Commiſſion gegeben worden, die jo 


5 ug au möglich unter den Fabrikpreiſen 
SD eee 


erämt werden ſollen. 
eee ee 


„ABM — 


1 Immobilie oder unbewegliche Sachen, 
n Noth wendiger Verkauf. 
Dias zur Bäckermeiſter Breyſchen Concursmaſſe geborige gag, der 
Heil. Geiſtgaſſe No. 98. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 4800, Rthl., 23 


29 


Sgr. 9 Pf. zufolge der u Hypothekenſchein und e e in det 1 ' 


tur einzuſehenden Taxe, 
am 12. Juli 1848, Vormittags 11 Uhr, bee 15 
an ordentlicher Scl fubhaftirt werden. e 
Königliches 10 und Stadtgericht zu Danzig. 
othwendiger Verkauf. 
Das den Viehhändler Anton Eyckeſchen Eheleuten zugehörige Grundſtück 
in der Vorſtadt St. Albrecht No. 97. des Hypochekenbuchs, abgeſchätzt auf 258 
Rthl. 20 Sgr. zufolge der N Mappothebenfshein und Berinaungn 4 in hen Re: 
giſtratur einzuſehenden — 8 oll % unk uz dau 
— 1640 Vormittags 11 uhr, 
an odumichen Ser cage ſubhaſtirt werden. 
N en werten aufocbsteu, Ach bei Vermeidung 
der Priel ion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Dan ig. bt 
Ss n zu verkaufen auſſerhalb Se 
ſmobilia oder unbewegliche Sa * n 
160. 2 Nothwendiger Verkauf. 
Er Lande und Stadtgericht zu Elbing. 1 
* Das piefeist 25 der neuen Gutſtraße No. 35. unter er ce 


149. 


9 8 Se 220, belegene, den Fuhrmann Gottlieb und Chriftine a 

Eheleuten gehörende Grundſſſick e A john 
22 eune, Hofraum und Garten, abgeſchätzt auf 341 rtl. 0 fgr. zu 
olge der e im IV. Bureau einzuſehenden Taxe, ſoll in Weit 


rigen Subhaſtation in termino - 
den 28. „Vormittags um 11 Uhr, 
an ı ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werde. 
diefes leich werden die unbekannten, Erben des ge u Va neer 


Senf 


zu die em Termine hierdurch vorgeladen. . 
Elbing, den 27. April 16448. f 1 10 5 
151. V Verkauf, 


Das im Dorfe Sobienezyc, Neuſtädtſchen Kreiſes, unter der Hypotheken— 
Nummer 7. gelegene eigenthümliche Bauergrundſtück, abgeſchätzt auf 18 20 rtl. zufolge 
* * Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 

axe, ſo 
am 22. September 1848, Vormittags 10 Uhr und Nachmittags 4 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

— den 15. Juni 1848. 

nn En tigliches Lond. and Srabtgeriit, 


1 ch f i 
5110 Moch 115 eine eine : noni 


* 
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152. Pro kla ma. 
A Das in hieſiger Stadt sub No. 78. des Hypothekenbuchs belegene und dem 
ehemaligen Bürgermeiſter Jeſchke gehörige Bürgergrundſtück, abgeſchätzt auf 
1185 rtl. 12 fgr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerm I. Bureau einzu⸗ 
ſehenden Taxe, ſoll 
am 5. Juli c., Vormittags 11 105 1 
an ordentlicher Gerichtsſtelle N werden. 
Neuſtadt, den 8. März 1848. ’ 
Königliches Land- und Stadtgericht, als Patrimonialgericht 
der Stadt und Herrſchaft Neuftadt. 


— ——— KGũ — 


Getreidemarkt zu Danzig, 
| vom 27, bis 29. Juni 1848 a 

1. Aus dem effet, die Laſt zu so Scheffel, ſind 920 Lasten Getreide über 

haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 753 Lft. geſpeichert u. 499 LE. unverkauft. 


Weizen. Roggen. Erbſen. Gerſte. Hafer. | einfanr. 


J 8 1 — 
* 1 tin 1 ’ H 
1) Verkauft, Laſten 3435 111 * 29 — — 
Gewicht, Pfd. 127,137 777 ef u. 5 = 
Preis, Riblr, 113260 — 783 5 — — 
r rer a —— — Te EEE Een 74 
2) uUnverkauft, Laſten 427 483 e 34 hi sur | — 1 9 

II. Vom Lande: graue graue 50 gr. 28 | 

d. Schffl Sgr. weiße 42 kl. 22 172 50 


Thorn paſſſtt, vom 200 50 nel 27 „Fun 1846 und nach Danzig beſtimmt: 
188635 5 Schffl. Weizen. 


4 . — 2 i 1 


— 


A n 5 e ing enn. 


* ee Krakehler M 5., Abonnement für Nr. 


ch 9 a 4 Sur bei B. Kabus, ROHR 515; 1 


Dry Int 44 1 


Redaktion: Königl. Segen Eee Sehnclprefenbeud der[Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei. 


